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Marktbericht: Schlachtschweinepreise und Kommentar  
 
Laufende Woche 
Schlachtschweine sind nicht vollständig verkauft. Im QM- und IPS Schlachtschweinemarkt stehen 
gut mittlere Angebote einer knapp mittleren Nachfrage gegenüber. Im CNf-Schlachtschweinemarkt 
verläuft das Angebot leicht über Plan und die Nachfrage nach Plan. 
 
Nächste Woche 
Nochmals drastischer Preisabschlag von 20 Rp./kg SG. QM-Schlachtschweine gelten neu Fr. 
3.90/kg SG. Mit den Angebotsüberhängen der laufenden Woche stehen im QM-
Schlachtschweinemarkt grosse Angebote einer flauen, knapp mittlerer Nachfrage gegenüber. Un-
befriedigende Situation im IPS-Schlachtschweinemarkt. Mit minus 50 Rp/kg SG in drei Wochen 
haben die Käufer Signale gesetzt. Im CNf-Schlachtschweinemarkt verläuft das Angebot leicht über 
Plan und die Nachfrage nach Plan. 
 

Vom 05. August bis 11. August gelten die Schlachtschweine Fr./kg SG 

Woche 32 ab Stall 
Höchster zu reali-

sierender Preis 
franko Schlachthof 

Vorwoche 
ab Stall 

QM  3.90 4.15 4.10 

CNf 4.40 4.65 4.60 

IPS 4.15    4.35* 

*=Basispreis QM ab Stall und die von der Migros und IP-Suisse festgelegte IPS-Prämie von aktuell 
25 Rappen. 

 
Preise und Marktkommentar abgehende Mutterschweine 
 
Unverändert auf tiefem Preisniveau, mittlere Angebote stehen einer mittleren Nachfrage gegenüber  
 

Abgehende Mutterschweine je nach Menge und Qualität Fr./kg SG (ohne Kopf) ab Stall 
 
Woche 32 1.60 – 1.80 Vorwoche 1.60 -1.80 
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Medienmitteilung Fachkommission Markt der Suisseporcs vom 5. August 2016 
 

Schweinemarkt: Augenmass gefordert! 
 
Der Schweinemarkt spielt wieder einmal verrückt. Innerhalb von nur einer Woche wurde 
der Preis für Schlachtschweine um zwei Mal 20 Rappen, von Fr. 4.30 auf Fr. 3.90, ge-
drückt. Die Schweineproduzenten sind sich seit Jahren ein Auf und Ab bei den Preisen 
gewöhnt. Sie stellen sich aber die Frage, ob die Preissenkung in diesem Jahr auch mit 
dem richtigen Augenmass erfolgt! Während es für den Aufschlag von 40 Rappen, von tie-
fen Fr. 3.90 auf Fr. 4.30, ganze 8 Wochen brauchte, ist nun innerhalb von nur 8 Tagen der 
Preis um 40 Rappen gesenkt worden. Das sind Fr. 35.- pro Schlachtschwein, die ein Mäs-
ter innerhalb von einigen Tagen weniger erhält! 
 
Die Fachkommission Markt der Suisseporcs versteht sich nach wie vor als Teil einer Wert-
schöpfungskette, in der alle Partner ihre Kosten decken und einen angemessenen Ver-
dienst realisieren können. Mit abrupten Preissenkungen wie in den letzten Tagen ist das 
für den Mäster sicher nicht mehr der Fall. Die preisbestimmenden Abnehmer werden auf-
gefordert, die Preisfestlegung mit dem nötigen Augenmass im Sinne der ganzen Wert-
schöpfungskette vorzunehmen, um die zukünftige Produktionsbereitschaft der Schweizer 
Schweinehalter nicht unnötig zu gefährden. Die Schweineproduzenten erwarten, dass die-
se massiven Preissenkungen umgehend an die Konsumenten weitergegeben werden. 
 
Noldi Windlin, Präsident Fachkommission Markt der Suisseporcs 
 
 


